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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Süd 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 21 Büchenbach VII : SV Rednitzhembach V 
Freitag, 24.03.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim SV Rednitzhembach V – 9:1 
Auswärtserfolg

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Süd 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der
TV 21 Büchenbach VII am Freitag, den 24. März im 16. Saisonspiel auf den SV Rednitzhembach V.
Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher.
Das Satzverhältnis von 8:27 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine makellose Leistung mit jeweils
zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Hinterholzinger,
Fernandez Habermann und Boldin.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. 2:3 endete das
Doppel zwischen Wegner / Lafere und Hinterholzinger / Fernandez Habermann aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Boldin / Götz wurden wenig später Schmalzl / Redmon unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:2. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Die siegbringende Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Silas Wegner bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Laura Fernandez Habermann ab dem Start. Beim anschließenden 4:11, 6:11, 8:
11 gegen Hermann Hinterholzinger fand Herbert Schmalzl von Anfang an recht wenig Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das
untere Paarkreuz sich duellierte. Recht kurzen Prozess machte indessen Noel Lafere beim 11:3, 11:
7, 11:8 mit Heike Götz. Einen Punkt für das Team vor Augen gab Claudia Redmon bei einer 2:0-
Führung die anschließenden Sätze gegen Noel Boldin noch ab und quittierte eine 2:3-Niederlage.
Was war das für eine Wendung des Spiels! Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV
21 Büchenbach VII und des SV Rednitzhembach V. Nach gewonnenem ersten Satz gab Silas
Wegner das Spiel gegen Hermann Hinterholzinger noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Damit war
der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Herbert Schmalzl beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Laura
Fernandez Habermann. Keine Chancen hatte Noel Lafere beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Noel
Boldin, so dass Boldin seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Der
letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: TV 21 Büchenbach VII 1
Punkte, SV Rednitzhembach V 8 Punkte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Claudia
Redmon beim letztendlich klaren 0:3 gegen Heike Götz. Seit Beginn der Saison war dies der 1. Sieg
von Götz, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 7 verbleibt. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach nun 15 Niederlagen in Serie heißt es für den TV 21 Büchenbach VII nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen die DJK Obermässing V am 31.03.2023 erfolgreich zu sein.
Die Mannschaft des SV Rednitzhembach V wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TV 1879 Hilpoltstein X am 30.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV 21 Büchenbach VII

Doppel: Wegner / Lafere 0:1, Schmalzl / Redmon 0:1 
Einzel: S. Wegner 0:2, H. Schmalzl 0:2, N. Lafere 1:1, C. Redmon 0:2 

 SV Rednitzhembach V
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Doppel: Hinterholzinger / Fernandez Habermann 1:0, Boldin / Götz 1:0 
Einzel: H. Hinterholzinger 2:0, L. Habermann 2:0, N. Boldin 2:0, H. Götz 1:1


